
P R O T O K O L L 
 

Der Mitgliederversammlung der Senioren Köniz 
Mittwoch, 08. März 2023, 14.30 Uhr, grosser Saal Thomaskirche, Köniz 

 

Anwesend:  93 Mitglieder 

Entschuldigt: Es werden diverse Entschuldigungen verlesen 

Traktanden: 

 1. Protokoll der Mitgliederversammlung Senioren Köniz vom 09. März 2022 
 2.  Jahresbericht 
 - Senioren Köniz 
 - Millenet Stiftung 
 3. Vereinsrechnung Senioren Köniz 2022 
 - Revisorenbericht 
 4. Mitgliederbeitrag, Budget Senioren Köniz 2023 
 5.  Mutationen 
 6. Wahlen  
 - Ersatzwahlen Vorstand, Amtsperiode 2021- 2024 
 - Revisionsstelle 
 7. Informationen logisplus 
 8. Verschiedenes 

Die Präsidentin, Kathrin Dietrich, begrüsst die Anwesenden im grossen Saal der Thomaskir-
che in Liebefeld herzlich zur Mitgliederversammlung und freut sich, dass so viele Mitglieder 
Interesse am Verein haben. Nach dem offiziellen Teil findet wiederum das traditionelle Lotto 
statt, genauso wie das an die Tische servierte Apéro. 

Speziell begrüsst Kathrin Dietrich Roland Geiger, Verwaltungsratspräsident der logisplus AG. 
Er wird unter dem Traktandum 7 über logisplus informieren. Weiter begrüsst sie Rahel Hu-
ber, Altersbeauftragte der Gemeinde Köniz. Die eingegangenen Entschuldigungen werden 
verlesen. 
Als Stimmenzähler werden Helga Stucki, Monika Jenni und Konrad Schrenk gewählt. 

Die Einladung für die Mitgliederversammlung erfolgte fristgerecht. Seitens der Mitglieder 
sind keine Anträge eingegangen. Die Traktandenliste wird unverändert einstimmig geneh-
migt.  

1. Protokoll der Mitgliederversammlung Senioren Köniz vom 09. März 2022 

Das Protokoll ist auf der Homepage aufgeschaltet, und es liegen 3 gedruckte Exemplare 
zur Einsicht auf. Der Vorstand hat dieses an seiner Sitzung vom 28. August 2022 einstim-
mig genehmigt. Es gibt zu keinen Bemerkungen Anlass und wird einstimmig genehmigt. 

Kathrin Dietrich dankt Barbara Wenger für das Verfassen der Protokolle. 
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2.  Jahresbericht 

- Senioren Köniz 
Der Jahresbericht wurde mit der Einladung für die Mitgliederversammlung verschickt. 
Kathrin Dietrich schaut trotzdem nochmals kurz auf das Vereinsjahr zurück.  
Zum Glück hat sich die Situation mit der Pandemie im 2022 allmählich entspannt und es 
mussten nur noch wenige Veranstaltungen abgesagt werden. Ab dem Frühling 2022 
konnte gar auf die Schutzmassnahmen verzichtet werden. Der Vorstand hat aber be-
schlossen, die Anmeldepflicht beizubehalten. Dies vor allem aus praktischen Gründen. 
Bei kurzfristigen Absagen oder Änderungen können die Teilnehmer problemlos kontak-
tiert werden und die Räumlichkeiten können entsprechend der Teilnehmerzahlen einge-
richtet werden.  
Der Vorstand traf sich im vergangen Jahr zu vier Sitzungen. Den beiden neuen Vor-
standsmitgliedern wurden ihre Ressorts zugeteilt und sie haben sich bestens eingelebt. 
Die grosse Umfrage, welche 2014 zusammen mit der Gemeinde zum Thema «alters-
freundlich» durchgeführt wurde, ist nach wie vor ein wichtiges Projekt des Vereins. In 
der Zwischenzeit wurden einige Punkte, welche bei den vielen Rückmeldungen aufge-
griffen wurden, umgesetzt und ein Flyer wurde gedruckt. Es braucht noch Zeit, bis das 
ganze Konzept umgesetzt ist. 
Die Website wird erfreulicherweise sehr häufig besucht und viele bleiben länger «hän-
gen» und surfen. Dies zeigt uns die monatliche Statistik. 
Die letztjährige Mitgliederversammlung konnte nach anfänglichem Zweifel doch wie ge-
plant mit dem vorhandenen Schutzkonzept durchgeführt werden. Damals wurden zwei 
verdiente Vorstandsmitglieder, Yvette Lagger und Heinz Schmid, mit einem Geschenk 
verabschiedet. Neu gewählt wurden Martha Häberli und Franz Widmer. Auch bei der 
Millenet Stitung kam es zu einem Wechsel. Anstelle des zurückgetretenen Thomas Zür-
cher wurde Judith Ackermann gewählt.  
Für den speziellen Mitgliederanlass zum 10 Jahr Jubiläum der Senioren Köniz wurde  
Hanspeter Latour eingeladen. Er ist nicht nur den Sportinteressierten bekannt und man 
muss ihn nicht weiter vorstellen. Mit vollem Einsatz, grosser Begeisterung und mitreis-
send referierte er zum Thema «Natur mit Latour». Man hätte ihm noch lange zuhören 
können, bevor dann bei Apéro und angeregten Gesprächen der Nachmittag ausklang. 
In der Broschüre kann nachgelesen werden, welche interessanten, spannenden Veran-
staltungen letztes Jahr angeboten wurden. Die Themen sind äusserst vielfältig, von Na-
tur, Wissenschaft, Kultur, Gesundheit oder ganz aktuell zur Ukraine. Es gab verschiedene 
Besichtigungen, Wanderungen, eine Fahrt ins Blaue oder gesellige Zusammenkünfte. 
Auch bekannte Gäste konnten begrüsst werden, wie die Schauspielerin Heidi Maria 
Glössner, welche zum Schluss gar gesungen hat. 
Kathrin Dietrich dankt den Vorstandsmitgliedern und allen Mitarbeitenden in den ver-
schiedenen Gruppen herzlich für ihr grosses Engagement und die Bemühungen, den 
Mitgliedern stets ein tolles Angebot anzubieten. 

- Millenet Stiftung 
Therese Hausner, Vizepräsidentin, verweist auf den ausführlichen Jahresbericht der Prä-
sidentin Evelyn Bühler. Sie weist darauf hin, dass doch im vergangenen Jahr zwei grösse-
ren Gesuchen entsprochen werden konnte. Die angespannte Situation auf den Finanz-
märkten verschont auch die Wertschriften-Anlagen der Millenet Stiftung nicht und hat 
Einfluss auf das Stiftungsvermögen.  

Die Mitglieder von Senioren Köniz nehmen die Jahresberichte zur Kenntnis. 
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3.  Vereinsrechnung Senioren Köniz 2022 

Der Kassier Peter Steiner präsentiert die Vereinsrechnung und die Bilanz. Die Rechnung 
schliesst mit einem Ausgabenüberschuss von CHF 26'649.95 ab. Den Ausgaben von ins-
gesamt CHF 43'432.84 stehen Einnahmen von CHF 16'782.89 gegenüber. Die Ein- und 
Ausgaben bewegen sich ungefähr im Rahmen des letzten Jahres. Erhöht haben sich die 
Bankspesen, da zwei Wertpapiere ausgelaufen sind und neu angelegt wurden.  

Das Vereinsvermögen hat in den letzten 10 Jahren um knapp CHF 10'000.00 abgenom-
men.  

- Revisorenbericht Der Revisorenbericht liegt ohne Bemerkungen vor. Peter Steiner liest 
auszugsweise die Bestätigung einer sauberen Rechnungslegung vor. Es gibt keine Fra-
gen. 

Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt.  

4. Mitgliederbeitrag, Budget Senioren Köniz 2022 

Der Vorstand empfiehlt, die Mitgliederbeiträge von CHF 20.00 für Einzelmitglieder, CHF 
30.00 für Ehepaare, CHF 50.00 für juristische Personen und CHF 100.00 für Institutionen 
beizubehalten. Die Mitgliederbeiträge werden einstimmig genehmigt. 

Peter Steiner präsentiert ein ähnliches Budget wie in den letzten Jahren, welches einen 
Ausgabenüberschuss von CHF 17’820.00 vorsieht. Das Budget 2022 wird einstimmig ge-
nehmigt.  

Kathrin Dietrich dankt Peter Steiner für die Präsentation und die professionell geführte 
Rechnung. Der Vorstand ist froh, einen kompetenten Fachmann in ihren Reihen zu wis-
sen. 

5.  Mutationen 

Elisabeth Zürcher informiert über den Mitgliederbestand. Im vergangen Jahre sind dem 
Verein erfreulicherweise 55 neue Mitglieder beigetreten. Leider gab es aus alters- und 
gesundheitlichen Gründen auch 29 Austritte und gar 18 Vereinsmitglieder sind verstor-
ben, welche alle namentlich erwähnt werden.  

Gisela Kaiser verstarb im Oktober 99jährig. Sie war zwar nicht mehr Mitglied der Senio-
ren Köniz, trotzdem möchte Elisabeth Zürcher kurz auf ihre wertvollen Verdienste zu-
rückblicken. Gisela Kaiser gründete in den 70er Jahren den Seniorenklub und organi-
sierte während vieler Jahre Ausflüge und Reisen und hielt verschiedene Vorträge und 
Referate.  

Im Dezember starb Hans Rickli, welcher viele Jahre ein aktives Mitglied der Programm-
kommission war.  

Zum Gedenken an alle Verstorbenen erheben sich die Anwesenden kurz.  

Am 31.12.2022 hatte der Verein Senioren Köniz 510 Mitglieder und 2 Gönner, die Ber-
ner Kantonalbank sowie die Amtsersparniskasse Thun. 

Elisabeth Zürcher informiert, dass der Verein bereits von 261 Mitgliedern eine 
Mailadresse hat und die meisten die Informationen über diesen Weg erhalten. Es kann 
aber weiterhin gewünscht werden, dass sämtliche Information per Post verschickt wer-
den. Auch das Anmelden über die Homepage funktioniert gut und rund 1/3 der Mitglie-
der nutzen diese Möglichkeit.  
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Kathrin Dietrich dankt Elisabeth Zürcher für die perfekt geführte Mitgliederadministra-
tion. 

6.  Wahlen 

  - Vorstand 
Marianne Knuchel verabschiedet vor der Wahl des neuen Vorstandsmitglieds den Kas-
sier Peter Steiner. 
Peter Steiner wurde an der Mitgliederversammlung vom 09. Juni 2011 in den Vorstand 
des Altersheimvereins und als Stiftungsrat in die Millenet Stiftung gewählt. Nach Auflö-
sung des Altersheimvereins wurde er Vorstandsmitglied im neuen Verein Senioren Kö-
niz. Ende 2012 wurde die Stiftung Logis plus gegründet. Gemäss Statuten hat der Verein 
Senioren Köniz mindestens Anspruch auf einen Sitz. So wurde Peter Steiner zusammen 
mit Marianne Knuchel nominiert und gewählt und war bis Ende 2018 Stiftungsrat. 
Peter Steiner engagierte sich mit Herz und Sachverstand während fast 12 Jahre intensiv 
um die Finanzen des Vereins Senioren Köniz. Als Spezialist verstand er es, die komplexen 
Finanzinstrumente für alle verständlich zu erklären und informierte den Vorstand um-
fassend über die aktuellen Ausgaben, Einnahmen und den Vermögensstand. Peter Stei-
ner hat das Wirken des Vereins in den letzten Jahren stark mitgeprägt und wertvolle Im-
pulse zu den verschiedenen Themen eingebracht. Der Vorstand des Vereins Senioren 
Köniz blickt auf eine spannende Zeit zurück. Die wertvolle Zusammenarbeit mit Peter 
wurde sehr geschätzt. Für sein Engagement dankt der Vorstand ganz herzlich und 
wünscht Peter Steiner für die Zukunft alles Gute. Mit einem Gutschein soll ihm der Ab-
schied etwas leichter fallen und er kann sich verwöhnen lassen.  
Peter Steiner bedankt sich für die schönen Worte. 

- Ersatzwahlen Vorstand, Amtsperiode 2021 - 2024 
Glücklicherweise konnte mit Martin Urfer ein guter Nachfolger für die anspruchsvolle 
Aufgabe des Kassiers gefunden werden und er stellt sich für die Wahl in den Vorstand 
zur Verfügung. Martin Urfer stellt sich kurz selber vor: Er ist in Köniz aufgewachsen, über 
30 Jahre verheiratet und hat 2 erwachsene Kinder. Nach Wanderjahren übernahm er 
das elterliche Treuhandgeschäft. Er ist seit 5 Jahren im „Unruhestand“ und seit Beginn 
Verwaltungsrat der logisplus AG. Seine Hobbies sind imkern, der Garten und er geniesst 
seine Freizeit am Bielersee. 
Der Vorstand empfiehlt Martin Urfer wärmsten zur Wahl als Kassier. Die Mitgliederver-
sammlung wählt Martin Urfer mit Applaus einstimmig. Kathrin Dietrich gratuliert zur 
Wahl und freut sich auf die Zusammenarbeit. 

- Wahl der Revisorenstelle: RZ Treuhand AG, Köniz 
Der Vorstand schlägt vor, die bewährte Revisionsstelle RZ Treuhand AG beizubehalten. 
Diese muss jährlich gewählt werden. 
Die Anwesenden wählen die Revisionsstelle einstimmig wieder. 

7.   Informationen logisplus 

Roland Geiger, Verwaltungsratspräsident logisplus, dankt dem Vorstand Senioren Köniz, 
dass er nach wie vor die Möglichkeit erhält, über logisplus zu informieren. Es war ein 
sehr schwieriges Jahr sowohl für die Geschäftsleitung wie für die Mitarbeitenden. Wie 
schon 2021 hat logisplus wiederum rote Zahlen geschrieben und mit einem Verlust ab-
geschlossen. Dies kam für den Verwaltungsrat nach der Pandemie, der Aufgabe des 
Witschi Huus und dem Umzug nach Chly Wabere zwar nicht überraschend. Jedoch 
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wurde nicht mit einem Verlust in dieser Höhe gerechnet. Grund für das schlechtere Ab-
schneiden ist, dass die Betten in Chly Wabere nicht alle rasch und wunschgemäss be-
setzt werden können. Zudem ist das Rekrutieren neuer Pflegekräfte sehr schwierig ge-
worden. Erfreulich hingegen ist, dass unter den Mitarbeitenden eine gute Stimmung 
herrscht und trotz der schwierigen Situation praktisch keine Abgänge zu verzeichnen 
waren. Nach wie vor sind bei logisplus fast alle Stellen besetzt, was aber ebenfalls seinen 
Preis hat. Ziel von logisplus ist, dass die Bewohnenden von den schwierigen Situationen 
möglichst nicht betroffen werden. 

Erfreulich ist ebenfalls, dass die periodisch durchgeführten Qualitätsmessungen eine 
überdurchschnittlich hohe Pflegequalität aufweisen. Auch bei den meisten Pflegekrite-
rien weist logisplus im Schnitt höhere Bewertungen auf, als die Heime des Kantons Bern 
und der Schweiz. Trotzdem gibt es auch bei logisplus natürlich Verbesserungsmöglich-
keiten. Auch bei der Umfrage beim Austritt von Bewohnenden erhält logisplus von den 
meisten Angehörigen ein positives Feedback. 

Im Frühling 2022 wurde mit dem Bau am Lilienweg begonnen, resp. zuerst der alte Li-
lienweg abgerissen und der Aushub gemacht. Anschliessend wurde mit dem Rohbau be-
gonnen, welcher im April 2023 fertig gestellt sein wird. Es ist eine grosse, eindrückliche 
Baustelle. Der Krieg in der Ukraine hat die Preise für gewisse Baumaterialien wie Stahl 
und Dämmung kurzfristig massiv in die Höhe getrieben. Zusätzlich spürt logisplus auch 
die Teuerung. Logisplus kann sich aber glücklich schätzten, dass der Architekt die Situa-
tion immer genau analysiert und alles im Griff hat. So kam es bisher weder zu Bauverzö-
gerungen noch wurden die budgetierten Preise überschritten. Es läuft alles nach Plan 
und voraussichtlich ab Mai 2023 kann bereits ein Musterzimmer besichtigt werden. 

Ausblick: Seit nun bald drei Jahren ist logisplus in engem Gespräch mit der Spitex Regi-
onKöniz. Es wird geprüft, ob es einen betrieblichen Zusammenschluss der beiden Orga-
nisationen geben könnte. Noch ist nichts entschieden. Roland Geiger ist zuversichtlich, 
dass bis Mitte Jahr die beiden Trägerschaften hoffentlich einen positiven Entscheid fäl-
len. Damit könnte ein Zusammenschluss der Unternehmen per 1.1.2025 erfolgen. Mit 
diesem Schritt könnte die neue Unternehmung ein umfassendes Angebot in der ambu-
lanten wie in der stationären Pflege in Köniz anbieten.  

Die Frage nach dem Standort der Demenzabteilung kann Roland Geiger wie folgt beant-
worten: Die Demenzabteilung konnte aus baulichen Gründen nicht nach Chly Wabere 
gezügelt werden. Mit dem Bezug des Neubaus am Lilienweg wird aber auch die Demenz-
abteilung wieder gezügelt und es wird sogar ein Ausbau bis zu drei Abteilungen für de-
menzkranke Menschen möglich sein. 

Kathrin Dietrich dankt Roland Geiger für die Informationen.  

8.  Verschiedenes 

• Kathrin Dietrich informiert, dass die Vereinsmitglieder keine Bestätigung bei der An-
meldung der Anlässe erhalten. Ausnahme ist, wenn die Veranstaltung ausgebucht ist 
und eine Warteliste geführt wird. Ebenfalls wird informiert, wenn ein Anlass kurzfris-
tig abgesagt werden muss. Weiter macht sie darauf aufmerksam, dass bei einigen 
Veranstaltungen zusätzliche Angaben gemacht werden müssen. Sie bittet die Mitglie-
der, alle Angaben jeweils vollständig auszufüllen. Bei Anmeldungen via Homepage 
braucht es manchmal etwas Geduld, bis die Meldung bestätigt wird. 
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• Rahel Huber informiert, dass sie Flyer „Altersangebote in der Gemeinde Köniz“ aufge-
legt hat. 

• Walter Oswald macht auf die öffentliche Veranstaltung vom 29. März 2023 in der 
Aula des OZK zum Thema „Wohnen im Alter in Köniz“ aufmerksam. 

• Auch dieses Jahr wurde der Saal von zwei Jugendlichen eingerichtet. Kathrin Dietrich 
kann das Angebot der Job-Börse wärmstens empfehlen. Die Adresse lautet: Ge-
meinde Köniz, Fachstelle Prävention Kinder- und Jugendarbeit, Muhlernstrasse 5, 
3098 Köniz  

• Franz Wiedmer benützt die Gelegenheit, sich im Namen des Vorstandes bei Kathrin 
Dietrich für die wertvolle Arbeit mit einem schönen Blumenstrauss zu bedanken. 

• Die nächste Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, 13. März 2024, 14.30 Uhr, 
wiederum in der Thomaskirche statt. 

Kathrin Dietrich dankt den Anwesenden für das Erscheinen und das Vertrauen. Dem Vor-
stand und den Mitarbeitenden in den Gruppen dankt sie herzlich für die Unterstützung und 
das Engagement. Im Anschluss gibt es ein Lotto mit 2 Gängen. Der Apéro wird wiederum an 
die Tische serviert. Sie wünscht allen eine gute Heimkehr. 

 

Schluss der Mitgliederversammlung: 16.00 Uhr 

 

Die Präsidentin     Die Protokollführerin 
 
 
 
 
 
Kathrin Dietrich-Herren Barbara Wenger 


